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JP Druckfehlerteufel. JP
Xiait) öer f^odjjeü itérer Codjter luö öie Dtreftorirt fämtlictje

Arbeiter ju einem Refteffen ein.
Der Präparator am naturr/tftortfcr/en ïïtufeum wax eben be*

fdjäftigt einen ZHSröer ausjuftopfen.
Der ^örfter ging mit fteben Lacfeln auf öte 3agö.
2tm ZHorgen maren XDtefen, gelber unö ÎDâlôer mit Het9

überwogen.

Sefanntlid) ift Beruftem ein etngetrocfrtetes ^crj.
2lm Sdjluffe öes Sdjüfeenfeftes rouröe aud; öte aufopfernöe

Cättgfeit öes freffomitees lobertö ermähnt.

Der heilige pfnüTel. Der Papft Ieiöet fortgefe^t an öer

ITTooermftentnfluenja ; er foll immer nod) fetjr rerfdjnupft " fein.

Ränscben (bei den Schulaufgaben): 6s bellt der Rund; es kräht
der Rabn; es zifcht £ü«r zifcbt denn, Papa?" Vater (Scbau-
fpieler, erbost): £s foll ficb aber keiner unterstehen "

JP Schüttelreime. JP
ITa, warte nur, infame kleine fiexe,
Du macbteft mir in meinen Reine" Klexe!

Du willft noch an des Vaters Krippe liegen,
ünd wirft bald Raare an der Cippe kriegen.

6ehüpft wie gefprungcn. Itrjt: 3a ja, gute $xaü JTTüller,
3br ïïïann trinft aber gar ju ciel. 3ft er eigentlich, <Sett)oEjntjeits=
oöer nur (5elegenljeitstrinfer "

$xau 2TlülIer: CD ©ott! C5eroöb,nlidj tranf er bei (Seiegen-
tjeit unö öann ift's tfjm gelegentlich jur 03eotjnbett georôen.

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer
»owie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Natur-
weine in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefen bran ntwefn und Kirschwasser.

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

UND IHRE
WIRKSAMF BEKÄMPFUNG '

MITTELST DER

kais rath orsCHINDLER BARN AY'schen

30 JAHRIGER ERFOLG.
ZUR DRINGENDEN BEACHTUNG

SCHACHTELN, WELCHE NICHT DEN NAMEN
DfSCHINDLER BARINAY

DESSEN PORTRAIT UNO DIE FACSIMILE UNTERSCHRIFT
c
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In 3 Tagen
sind unaufgefordert 15 Dank und Anerkennungsschreiben
von Lungenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete Wirkung des Heilmittels Natura"
eingegangen.

Wer trotzdem noch zweitelt, mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der
Lungenschwindsucht im Anfangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerzten vollständig aufgegebenen
Fällen erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zweifelt und zögert, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3., 4 Flaschen Fr.
10. beim Unterzeichneten; sowie die aus diesem Heilmittel
hergestellten Tabletten Natura gegen Husten und Katarrh
à Fr. 1. in den Apotheken und Drogerien, wo nicht
erhältlich direkt bei
Hans Hödel, a. Gerichtsschreiber, Si SS ach, Baselland.

I

nannerkrank
heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung vonGehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.
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"Heuelte ttrrungertlebafl ber moöernenBeil
tumbe. îlerjtlla) empfohlen gegen Nervo^j
sitSt, "aufgeregten, Ttdabarheil.neroöferi
SopHdimerä. Sdjlof lofightil, 3'ittern ber
fiänbe. Tieroenäudiungen, golgen non

neroertjerrültenben fcfjledjlen ©eobnrjeilen, Neuralgie,

HCUtÛff^CtliC neroö^Stflapfung
unb SfterBenfdjmädje. Sntenfioites firâftieungsmiilel

bes gejamlen ïieroenfojlsms. «greis 3.50 unb Sr. 5.. firfcällüct) in ben îlpol&ehen.

Dr. H; Göldlin in Aarau, G. H. Tanner in Bern, Löwen-Apotheke
in Chur, V. Schilt in Frauenfeld, H. Dreiss in Clarus, A. Lobeck
in Herisau, E. Seewer in Interlaken, R. Anderegg in Langenthal.W. Mosimann in Langnau, Pharmacies Internationales A.-G. in
St. Moritz, F. Bichsei in Zofingen, C. Kürsteiner in Thun, sowie in
sämtlichen Apotheken von Luzern, Solothurn, St. Gallen und Zürich.
WARNIINRI Weisen Sie Nachahmungen sowie andere als Ersatz angebotene PräparateivnnilUUU. zurücl< und verlangen Sie ausdrückl. NERVOSAN mit obiger Schutzmarke.

Kluge
Frauen - - - -

lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die?Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3 nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1.
R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

ITMm sorgen für nicht zu grossenO R Kindersegen. Sichere
¦Hilfe finden Sie in meinem
Prosp. geg. 10 Cts. -Marke.
Drogerie KITTERER,

Emmishofen.

Iiifc Eheleute

:: Das
beste Blut»

jteiniguttjßittittd ist

Model'8 Sarsaparill
gegen Flechten, Hautausschlag,
Finnen, Pickel, Röte, skrophul.
u.a. Erscheinungen, von verdorb.
Blut herrührend, die meisten
Augen- und Magenkrankheiten,
Rheumatismus, Hämorrhoiden,
Jucken u. nervöse Krankheiten
etc. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden

der Frau während der
Regel und empfiehlt sich gegen
alle Unregelmässigkeiten. Sehr
angenehm und ohne Berufsstörung

zu nehmen.
'/s/Fl Fr. 3.50; lh Fl. Fr. 5.-.

'A Fi. (vollständige Kur) Fr. 8.
Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 Rue du Montblanc, Cenf

Zu haben in allen Apotheken.

Bade -Anstalt
Mühlegasse 25, Zürich

vis-à-vis der Prediger-Kirche
5 Minuten vom Hauptbahnhof.

Telephon 3202

Warme Bäder mit kalten und
temperierbaren Douchen. :: Dampf- und

medizinische Bäder, Massage.
Kneippanwendungen.

Geräumige, komfortabel
eingerichtete, freundl-, gut ventilierte

Badezimmer.

+ Hygienische
Bedarfsartikel-Neuheiten. Neueste
illustr. Preisliste gratis u.verschl.
P. Hübscher, Zürich V, Seefeld 98.

Kluge Damen
gebrauchen beim Ausbleiben der
monatlichen Vorgänge nur noch
Förderin" (wirkt sicher) die
Dose zu Fr. 3..

J. MOHR, Arzt,
Lutzenberg, Appenzell A.-Rh.

BRIEFMARKENSAMMLER

m Am vorteilhaftesten

kaufen Sie stets bei mir.

Bitte!
1*1 Verlangen Sie meine
' neueste Preisliste,

cent. so. i») welche gratis und
franko versende.

Ankauf ganzer Sammlungen.
Max Franceschetti

Briefmarkenbörse
Mitglied in- und ausländischer Post¬

wertzeichenvereine
Zürich, Llmmatquai 90

Veltliner Weine
Grosses Lager alter, bester Jahrgänge

ABR. GREDIG, DAVOS=DORF

^ Vruckreklevteufeì. ^
Nach der Hochzeit ihrer Tochter lud die Direktorin sämtliche

Arbeiter zu einem R.estessen ein.
Der Präparator am naturhistorischen Museum war eben

beschäftigt einen Mörder auszustopfen.
Der Förster ging mit sieben tackeln auf die Jagd.
Am Morgen waren Wiesen, Felder und Wälder mit Reis

überzogen.

Bekanntlich ist Bernstein ein eingetrocknetes Herz.
Am Schlüsse des Schützenfestes wurde auch die aufopfernde

Tätigkeit des f^reßkomitees lobend erwähnt.

Ver nettige pfnülel. Der Papst leidet fortgesetzt an der

Modernisteninfluenza ; er soll immer noch sehr verschnupft" sein.

Manschen (bei äen Schulaufgaben): Cs bellt äer stunä; es kräkt
äer stakn ; es lischt wer lischt äenn, ?apa?" Vater (Schauspieler,

erbost): Ss soll sicb aber keiner Untersteken!"

^ 8enUtîel?eîrne. ^
Na, warte nur, infame kleine stexe,
Du machtest mir in meinen steine" Xlexe!

Du willst noch an äes Vaters Krippe liegen,
llnä wirst balä staare an äer Lippe Kriegen.

Geküpft v?ie gesprungen. Arzt: Ja ja, gute Frau Müller,
Ihr Mann trinkt aber gar zu viel. Ist er eigentlich Gewohnheitsoder

nur Gelegenheitstrinker?"
Frau Müller: G Gott! Gewöhnlich trank er bei Gelegenheit

und dann ist's ihm gelegentlich zur Gewohnheit geworden.

rots unci weisse, glanxkells, nIvslFvs lZowson», auek Waaätlänäer
«owie lüoupierwsins, weiss unci rot unci lremäs 'lisebveins in ver-«okisäsnsn Preislagen, offerieren unter (Garantis nur reiner IVatur-
veine in beliebigem Quantum, l^eikgebinäe von 5V Imiter an xur
Verfügung, iri'sstoi' uncl klofonkrsnntwvln uncl Klrsvliwsasvr.

Venbanl! o8t8vtlvv. Isnclw. lZenv88kN8Lksfien !/Vintki'ttlui'.

SL^^L^reti^i. wecott^ ^nc«r vc^ ixi/xi",^

ol^LLlidl s-0l?7I?A>7 UND Nie «NLLIMltll Ur<IrIl?8crlr?I57
c

55. 7
»Zlä?«»N^tN«v

In z ?axen
sinä unaufgsloräert 15 Dank unci ^nerkennungsscbrsibsn
von l^ungsnlcranlcsn uncl rnit Xatarrk bskaftetsn Personen
übsr äis susxe^oicknete ìVilkunx lies tieilmittels I^sturs" sin-
gegangen.

Wer trotxä^m nock xweitell, macke minäestsns einen
Versueb, unä sr wirä überzeugt. lVstura keilt Kàrrli in
lcürxsstsr ^sit. rlstur» brinxt sionors «silunK clor I-ungon-
»c-nwinclsuont im àîsnxsstaclium, aber auck in vorgs-
sokrittsnsn, von äen ^.srxten vollstänäig ausgegebenen
l?ällsn srloigt meistens noeb vollstsnaixe rleilunx. Wer
x-wsitelt unä xögert, banäsll gsgsn seine eigens Lesunäkeit.

^u belieben psr k'Iaseke xu k'r. 3., 4 k'Iascken k'r.
1V. beim l^ritsrxsieknstsn; sowie äis aus äisssm kleilmittsl
ksrgsstslitsn Tabletten Xatura gegen llustsn unä Xatarrk
à k'r. 1. in äen ^.votkeksn unä Progerien, vo niekt er-
bältliek äirekt bsi
I4sns ^iloctel, îl. kei'iàelii'à, Lîssseti, kcìâôllà.

I

bsitsn unä IXervensckwàcke, von Lpexialarxt Or. rneä. plumier.
proisKoki-cinto» Werk. Wirklick brauebbarer, äusserst lekrrsioker
klatgeber unä bester Wegweiser xur Verbütung unä lleiiung vonVonlrn- uncl Hüokvnnisrks-I-rsonLpfunK, Osscinlscintsnorvon-Ior-
rüttunZ, I^olKvn nervon-ruinisronclsr I-oiclsnsolisfton uncl exossss
uncl sllsn sonstiAvn ssnvinisn I.olclon. IVacb fscînrnsnniscînsn
I5rteilsr> für ^säen iVlann, ob sung oäsr alt, gssunä oäsr sebon sr-
krankt, von Zsi-scloiu unscinstibsroni gosunclnvltlivlioni Kut^on
l?ür k'r. 1.50 in lZristm. franko von 0r. niscl. Icumloi- lisons., Lonf 477.

-r: ì: a.

^ 5? «

Aeueste Errungenjchasl der mvdernenSeil
iumde. Aerzllich empfohlen gegen 5Iok>»o-I
»>îiZî, Aufgereglhell. Reiz darlieil. nervösen
Kopsjchmerz. Schlas losigkeit, Jiltern der
kânde. Nervenzuckungen. Folgen von

nervenzerrbttenden kchlechleii Gewohnheilen, Neuralgie,

ÂêUkÛîîHêllîê ner^öft^ErschöMn^
und Nervenschwäche. Intensivstes Kräftigungsmittel

des g-jamlen Zîeroenjyjkms. Preis Z.S0 >und Fr. S. Erhältlich in de« Apolhenen.

l)r. II. Lülälin in »srsu, <Z. ?I. 'l'annsr in Sorn, l^> >w6N-^.notkslcs
in vnur, V. 8okilt in pssusntolcl, II. Orsiss in Olsrus, ^. l^obeek
in «orissu, lZ. ^eswer in Intorlsksn, lì. ^näsrsgg in I.»nAvntnsI.W. iVIosimann in l.snAnsu, pbarrnaeiss Internationales ^..-(Z. in
Lt. IVIoritr, t'. IZioksel in ^otlnAsn, L.ürstöinör in ^nun, sowie in
särntlieksn ^.potbeicen von l-uior-n, Solotnurn, St. OaUon uncl ^üric-n.
l/Vàlî^IIII^Il? ^>^" ^ücluilimunxen 8ovle zràre »ls Hisste angebotene pràpsrste»»»NI^UIH». ^urüclt unci verlangen Sie äusärUckl. KeiîvoS»^ mit obiger ScliutTmsike.

îàe ?rsuen - - -
M» lesen: ^obrnerxloss Lntbin-

äunx' I'r. 2.5t>. Luek übsr
äis?l^ke rnit 39 ^.bbiläungsn

statt k'r. 3. nur k'r. 1.25. kleine
k'amilie statt k'r. 2. nur k'r. 1.
lî. vsclimann, lîreuîlllixen dir. Z6tl.

MM sorgen für nicbt xu grossenâ ^Kinäerssgen- Liebereî Wllilfs tlnäsn Lis in rnsinsrnî pi-osp. Zeg. lt) Ots -iVlarlcs.
vrosvris ìci^l'e^en,

Cniniisnofvn.

:: vss
deste Klüt-

ZieinîgungMliîel kt

gsgsn k'Isebtsn, llautaussoblag,
k'innsn, pieksl, köte, skropkul.
u.a. Lrsebsinungsn, von vsräorb.
kZIut berrübrsnä, äis meisten
^.ugen- unä iVIaZsnIcranIiksitön,
kìkeumatismus, Ilämorrboiäsn,
^uelcsn u. nervöse Ivranicbeitsn
sto. Der Lebraueb von IVloäsl's
Larsaparill sickert äas Woklbe-
linäen äsr ?rau wäkrenä äer
lieget unä srnptisklt sick gsgsnails l^nrsgslmässiglisitsn. Lekr
angenskm unä okne kZsrulsstö-
rung xu nskrnsn.
'/-k'I. k'r. 3.50? V- k'I. k'r. 5.-.

v> k'I. (vollstänäigs Xur) k^r. 8.
Ilaupt- unä Versanääepot:

9 I?ue clu lVlontdlanc, Qsnf
?u babsn in allen ^potkeksn.

kacle- Anstalt
vis-à-vis äer Preäigsr-Xireks
5 iVIinutsn vom llauptbaknkof.

'relsprion ZW?

Warme varier mil Malien unä tem-
perierbsren voucken. :: Dampf- unä

meâiàisà kääer, lVIssssge,
Xneippgnwenäungen.

lZeräumige, komfortabel eings-
riektsts, freunäl., gut ventilierte

öaäsximmsr.

Keclârf8srlilcel-!>!sukelten. Xsussts
illustr. prsislists gratis u- versckl.
p. Nübscner. Türlck V. Svefeltl 98.

Asbraueksn beim Ausbleiben äsr
monatlicksn Vorgänge nur noeb
t^örclorin" (wirkt siebsr) äie
Dose xu k^r. 3..

^. IVK»«». ^.rxt,
I-utivndsrs, ^.ppenxsll ^.-kìk.

^ à vllsikilliààli
^!»> icàà Sie stets bei à

Sitte?
Verlsngen Sie meine

' neueste Preisliste,
c?.^?. 80, i«! wslcke Zrstis unä

frsnko versenäe.
Ankauf ssnrsr SsnirnIunAvn.

IVIiZx i^rsnOSSvIistti
ljriekmarlcenbörse

lVlitZlieä in- unä suslsncliscner Post-
vvert^eicbenversine

2:üric?li, I.!nirnstciu»i SV

(Zrossss l^ager alter, bester ^akrgänge
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